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Claudia Nickel

Von Fachwerk bis Fertigteil 
Alles in guten Händen im Ingenieurbüro BKM

BKM – Bauingenieure Krüger und Mirecki GbR – arbeiten schon seit Jahren mit der Software 

aus dem Hause mb. Dankbar nehmen Sie wahr, dass mb schnell und sicher auf die EC-Norm-

umstellung reagiert hat und auch sonst die Entwicklung der mb WorkSuite kontinuierlich 

und konsequent weiterführt. Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen das Ingenieurbüro 

und einige Projekte von BKM vor.
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mb-news: Die Erfahrung, dass der Besuch einer mb Haus-
messe lohnend ist, haben die Mitarbeiter des Büros BKM 
nicht erst  im Herbst 2014 gemacht, seit einigen Jahren 
zählen sie zu den regelmäßigen Teilnehmern dieser Ver-
anstaltung. Wieso lohnt es sich, jedes Jahr zu kommen? 

Krüger: Ich finde die mb-Hausmessen sind sehr gute Ver-
anstaltungen für Anwender der Software. Wir freuen uns 
auf die Neuerungen, die dort vorgestellt werden. Natürlich 
kann in dieser Tagesveranstaltung nur ein Bruchteil dessen 
gezeigt werden, was die Software kann. Aber wir nehmen 
immer sehr viel mit an neuen Informationen, die wir direkt 
im Alltag umsetzen können. Sowohl Mitarbeiter als auch 
wir als Gesellschafter haben schon etliche andere Veranstal-
tungen besucht – von den großen Events zum Euro code bis 
zu den „Erste Schritte“-Seminaren und den Fachseminaren 
mit Prof. Dr.-Ing. Jens Minnert. Wir fahren immer mit neuen 
Anregungen nach Hause. Das ist sehr gut.

Mirecki: Zu den Hausmessen möchte ich noch sagen, dass 
wir die Möglichkeit schätzen, direkt mit Entscheidungs-
trägern der mb AEC Software GmbH reden zu können.  

So konnten wir schon manchmal ein Feedback unsererseits 
weitergeben ohne komplizierten E-Mail-Kontakt, gerade 
zu MicroFe und ViCADo. Wir konnten in einem intensiven 
fachlichen Austausch unsere Sicht der Dinge darstellen, eine 
gute Erfahrung. 

mb-news: Wie  lange  sind  Sie  schon  mb  Kunde  und 
unter  welchen  Gesichtspunkten  haben  Sie  sich  dafür 
entschieden?

Krüger: Wir nutzen mb Software seit Beginn der Büro-
übernahme, seit dem 1.1.2001. Die Software wurde aller-
dings schon von unserem Vorgänger eingeführt. Die Frage 
ist natürlich berechtigt, ob man bei der vorhandenen Soft-
ware-Ausstattung bleibt oder die Zäsur eines Neuanfangs 
nutzt, viel Zeit und Geld in einen Umstieg investiert und sich 
grundlegend neu orientiert. 

Es war also eine ganz bewusste Entscheidung von uns als 
den Gesellschaftern: „Ja, wir wollen die mb Programme 
weiternutzen, wir bleiben dabei, wir sind zufrieden!“

Erdgeschoss

Wanddurchbrüche und Wand ergänzt (Schnitt E-E)

b

Türhöhen geändert, Wanddurchbrüche geändert/ergänzt

Susanne Durant

e 04.06.2014

07.05.2014

c

Wandschlitz Treppenhaus Schnitt G-G korrigiert

Susanne Durant

GEZEICHNET

WD geändert (Schnitt E-E + F-F) und Wand ergänzt (Schnitt G-G)d

Schnitt E-E ergänzt

DATUMÄNDERUNGINDEX

a

Susanne Durant

08.05.2014

07.05.2014

21.05.2014

Susanne Durant

Susanne Durant

Schnitt A-A - Schnitt G-G
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Holunderweg 2 A

29664 Walsrode

Tel:  05161/911820

Fax: 05161/911821

PROJEKT-NR. 

PLAN - INDEX

BAUTEIL

ENTWURFSVERFASSER

Maßstab 1 : 50

Susanne Durant

PROJEKT

Datum

Georg Krüger 14/0

Größe

08.04.2014

Bearbeiter

UNTERSCHRIFT 

Gezeichnet

BAUHERR

S05-e

Bauingenieure Krüger & Mirecki GbR
Ingenieur- und Sachverständigenbüro

PLANINHALT

118.9/84.1 cm
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mb-news: Das Büro BKM gibt es – wie erwähnt - seit Be-
ginn des Jahres 2001 – stellen Sie uns Ihr Büro kurz vor, 
was zeichnet das Büro „BKM Ingenieure“ aus?

Mirecki: BKM Ingenieure sind sieben, bzw. mit freien Mit-
arbeitern, neun motivierte Ingenieure und Bauzeichner, die 
mit gutem Teamgeist immer gute Qualität abliefern. Unsere 
Mitarbeiter arbeiten eng zusammen. Der Schwerpunkt un-
serer Tätigkeit liegt in der Tragwerksplanung mit der Aufstel-
lung von statischen Berechnungen und der Anfertigung von 
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BAUTEIL

Bearbeiter

Montageplan

Datum PROJEKT-NR. 

BAUHERR

Maßstab

Georg Krüger

PLAN - INDEX

PLANINHALT

Gezeichnet Susanne Durant

14/0

Schal- und Bewehrungsplänen. In den letzen Jahren haben 
wir uns im Bereich der Fertigteilplanung etabliert und arbei-
ten bundesweit mit verschiedenen Bauunternehmern und 
Fertigteilwerken in Kooperation. 

Seit 2010 logieren wir nun auch in einem eigenen und neuen 
Bürogebäude. Dieser Umzug war ein wichtiger Meilen stein 
für uns als Team und wir fühlen uns in unserem Domizil 
sehr wohl.
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mb-news: Sie  nutzen  nahezu  alle  Programme  der 
mb WorkSuite. Wie  sorgen  Sie  dafür,  neben  dem Be-
such der Hausmessen, dass  Ihre Mitarbeiter  sich auch 
mit den Neuerungen bestens auskennen?

Krüger: Nun, da gibt es zum einen die BauStatik. In das 
Arbeiten mit der BauStatik reinzukommen ist nicht schwer. 
Sicher gibt es einige Kniffe. Aber das grundlegende Arbei-
ten ist so übersichtlich und anwenderfreundlich, dass neue 
Mitarbeiter nach einer kurzen Einweisung gut klarkommen. 
Viele Bauingenieure kennen die BauStatik aus dem Studium 
und sind mit der Anwendung sehr vertraut.

Für die Bereiche MicroFe und ViCADo haben wir Schulun-
gen in Anspruch genommen und das dort erworbene Wis-
sen dann bürointern an die anderen Mitarbeiter weiterge-
geben. Hier haben die Veranstaltungen „Erste Schritte, mb 
WorkSuite für Architekten bzw. Tragwerksplaner“ sehr ge-
holfen. Nach wie vor treffen wir uns als Team und führen 
kleine interne Schulungen durch. Wir geben das neu erwor-
bene Wissen an die Kollegen weiter und lassen neue Pro-
grammfunktionen und Arbeitsweisen in den Bürostandard 
einfließen, so dass alle Mitarbeiter nach denselben Vor-
gaben und Standards arbeiten. Das ist eine gute Arbeits-
weise, von der alle Beteiligten profitieren.
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AnzahlBezeichnungET-Nr.

5
2

Lagesicherung der oberen Bewehrung

Bei Bauteildicken bis ca. 50 cm legt das DBV-Merkblatt die Anforderungen an die Unterstützungen fest und regelt deren Anwendung.

Für Unterstützungen, zertifiziert gemäß DBV-Merkblatt, sind folgende Lasten Frd zulässig:
linienförmige Unterstützungen
(Unterstützungskörbe, -schlangen)

Pzul = 0,67 kN/m

nach dem DBV-Merkblatt "Unterstützungen"

Maximaler Verlegeabstand s für Unterstützungen

*) sind die unterstützenden Stäbe ds > 12 mm, kann
   ein rechnerischer Nachweis des Verlegeabstandes
   durchgeführt werden.

Verlegeabstand bei 
linienförmigen 
Unterstützungen:

s ist Achsmaß

Stabdurchmesser ds der
oberen Bewehrung

linienförmige
Unterstützung

< 6,5 mm

6,5 mm < ds 

ds > 12 mm *)

s = 50 cm

s = 70 cm

s = 70 cm

s s s s

ET3020 Dornhülse ø 25 mm, l = 180 mm mit Schlagdorn ø 20 mm, l = 300 mm
ET5128 Halfen DEHA Combi-Anker 6351-6,3-334

Schweißung auf
der Innenseite
der Biegung

20 d

br

Schweißung auf
der Außenseite

der Biegung

für a < 4 d

Vorwiegend ruhende Einwirkungen

Schweißung
außerhalb des

Biegebereiches

500 d

Nicht vorwiegend ruhende Einwirkungen

d

Schweißung
innerhalb des

Biegebereiches

Werte gemäß 
DIN 1045-1, Tab. 23

100 d

ds

für a > 4 d
20 d

a

a

Mindestwerte für Biegerollendurchmesser d br
bei Betonstabstahl BSt500S gemäß DIN 1045-1

Biegerollendurchmesser dbr [mm]

Bügel, Haken, Winkelhaken, Schlaufen

Stabdurchmesser ds [mm]

> 20
< 20

7 ds
4 ds

Ist an der Biegeform weder im Bewehrungsplan noch auf der Stahlliste ein

Biegerollendurchmesser angegeben, so ist die erforderliche Biegerrolle in

Abhängigkeit von ds obriger Tabelle zu entnehmen.

d

d

s

s

dbr

br

d

d

br
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Ingenieur- und Sachverständigenbüro
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mb-news: Erzählen  Sie  uns  doch  von  einem  Projekt, 
dass Sie in der letzten Zeit besonders herausgefordert 
hat. Uns interessiert natürlich, wie Sie diese Herausfor-
derung gemeinsam mit der mb WorkSuite gemeistert 
haben.

Mirecki: Da fällt mir ein besonderes Bürogebäude ein, ein 
Fachwerkhaus, das optisch einem Zweiständerfachwerkhaus 
gleicht – von außen wirkt es fast historisch, innen ist es mo-
dern und technisch auf dem neusten Stand. Es verfügt über 
eine Lüftungsanlage, eine Klimaanlage, Solarthermie und ist 
so gebaut, dass es bei möglichen Umnutzungen des Gebäu-
des eine hohe Flexibilität vorweisen kann. 

Das Gebäude fügt sich gut in das Ensemble der schon vor-
handenen Gebäude ein und erweckt – so der Wunsch des 
Bauherrn – direkt nach der Fertigstellung den Eindruck, als 
stünde es schon jahrelang so an dieser Stelle. Um diesen 
Eindruck zu verstärken, wurden die Dachpfannen verwen-
det, die von dem alten Haus abgebaut wurden, dass vor-
her hier stand. Auch die Sockelsteine wurden wieder ver-
wendet. Als Besonderheit möchte ich erwähnen, dass im 
Erdgeschoss eine Spannbetondecke umgesetzt wurde, die 
mit einer Stützweite von ca. 10,8 m von Außenwand zu 
Außenwand spannt. So sind fast alle Innenwände nicht-
tragend und bieten für mögliche Umbauten viele Gestal-
tungsvarianten. 

Gebäude - kurz vor der Fertigstellung
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Erdgeschoss

GEZEICHNETDATUMÄNDERUNGINDEX

Bewehrung der Stb.-Treppe, h = 18 cm

Stat. Pos. 36 + 37
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PROJEKT-NR. 

BAUTEIL

ENTWURFSVERFASSER

B03

Maßstab 1 : 25 / 50

Susanne Durant

PROJEKT

14.05.2014Datum

Gezeichnet

BAUHERR

13/048

PLANINHALT

Bearbeiter

Peter Kayser

Georg Krüger

Georg Krüger

Größe

Bauingenieure Krüger & Mirecki GbR

Ingenieur- und Sachverständigenbüro

118.9/59.4 cm

PLAN - INDEX

UNTERSCHRIFT 

29683 Dorfmark

Neubau eines Wohn- und Bürogebäudes

Rieper Str. 14

29683 Dorfmark

Rieper Str. 12

29664 Walsrode

Holunderweg 2A

BETON BETONDECKUNG BAUTEIL

Treppe2.0 cmXC 1C 20/25

EXPOSITIONSKLASSE

Biegerollendurchmesser dbr [mm]

br

20 ds

15 ds

10 ds

>  50 mm und > 3 ds

Mindestwerte für Biegerollendurchmesser d

<  50 mm und < 3 ds

Mindestwerte der Betondeckung

rechtwinklig zur Biegeebene

> 100 mm und > 7 ds

bei Betonstabstahl B 500SA gemäß DIN EN 1992-1-1

> 20

Stabdurchmesser ds [mm]

Bügel, Haken, Winkelhaken, Schlaufen

Schräge Aufbiegung oder andere gebogene Stäbe

< 20

Biegerollendurchmesser dbr [mm]

7 ds

4 ds

Ist an der Biegeform weder im Bewehrungsplan noch auf der Stahlliste ein Biegerollendurchmesser angegeben,

so ist die erforderliche Biegerrolle in Abhängigkeit von ds obriger Tabelle zu entnehmen.
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Pos. 11-13 + 26 entfallen

GEZEICHNETDATUMÄNDERUNGINDEX

a Susanne Durant24.11.2014Nachträge eingearbeitet
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Positionsplan als Anlage zur Statik

Bearbeiter

BAUTEIL

PROJEKT

84.1/59.4 cm

1 : 100

29664 Walsrode

Neubau eines Wohn- und Bürogebäudes

UNTERSCHRIFT 

Rieper Str. 12

Georg Krüger

Bauingenieure Krüger & Mirecki GbR

Ingenieur- und Sachverständigenbüro

Gezeichnet

13/048

P01-a

Größe

Peter Kayser

29683 Dorfmark

BAUHERR ENTWURFSVERFASSER

Nichttragende Wand

Tragende Wand

LEGENDE

1 Windrispenband, SST

2 Sparren b/h = 8/20 cm e <= 85 cm, NH C24

3 Sparren b/h = 8/20 cm e <= 85 cm, NH C24

4 Sparren b/h = 8/20 cm e <= 85 cm, NH C24

5 Sparren b/h = 8/20 cm e <= 85 cm, NH C24

6 Sparren b/h = 8/20 cm e <= 85 cm, NH C24

7 Gratsparren b/h = 12/30 BSH GL24c

8 Sparren b/h = 8/16 cm e <= 85 cm, NH C24

9 Sparren b/h = 8/16 cm e <= 85 cm, NH C24

10 Gratsparren b/h = 12/24, NH C24

14 Sparren b/h = 6/12 cm, NH C24

15 Gratsparren b/h = 8/18 cm, NH C24

16 Firstpfette b/h = 10/12 cm, NH C24

17 Holzstütze b/h = 10/10 cm, NH C24

18 Firstpfette b/h = 10/16 cm, NH C24

19 Firstpfette b/h = 12/20 cm, NH C24

20 Holzstütze b/h = 12/12 cm, NH C24

21 Holzstütze b/h = 10/10 cm, NH C24

22 Kehlbalkenlage b/h = 8/26 cm e <= 85 cm, NH C24

23 Kehlbalkenlage b/h = 8/26 cm e <= 85 cm, NH C24

24 Kehlbalkenlage b/h = 8/26 cm e <= 85 cm, NH C24

26 Fußpfette b/h = 10/10 cm, NH C24

27 Mittelpfette b/h = 16/34 cm BSH Gl24c

28 Fußpfette b/h = 20/22 cm, NH C24

29 Fußpfette b/h = 12/12 cm, NH C24

30 Stahlrahmen HEB 180, S 235

31 Stahlrahmen HEB 220/HEB 260, S 355

32 Spannbetondecke h = 28 cm

33 2 Flachstürze b = 17,5 cm

34 Stb.-Sturz in U-Schale b/h = 35,6/24, B 500SA, C 20/25

35 Stb.-Sturz in U-Schale b/h = 24/24, B 500SA, C 20/25

36 Stb.-Treppenlauf h = 18 cm, B 500SA, C 20/25

37 Stb.-Treppenlauf h = 18 cm, B 500SA, C 20/25

38 2 Flachstürze b = 11,5 cm

39 Stb.-Streifenfundament b/h = 60/65 cm, B 500SA, C 20/25

40 Stb.-Streifenfundament b/h = 30/50 cm, B 500SA, C 20/25

41 Stb.-Sohle h = 16 cm, B 500SA, C 20/25

42 Fachwerkwand

43.0N1 Holz-Aussteifungssystem

43.1N1 Holz-Deckenscheibe, NH C24, OSB-Platten OSB/3

43.2N1 Holz-Wandscheibe, NH C24, OSB-Platten OSB/3

43.3N1 Holz-Wandscheibe, NH C24, OSB-Platten OSB/3

43.4N1 Holz-Wandscheibe, NH C24, OSB-Platten OSB/3

43.5N1 Holz-Wandscheibe, NH C24, OSB-Platten OSB/3

44N3 Stahlbeton-Sturz b/h = 11,5/25 cm, B 500SA, C 20/25
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Bauingenieure 
Krüger und Mirecki GbR

Holunderweg 2A ∙ 29664 Walsrode
Telefon: 05161 / 911820 ∙ Telefax: 05161 / 911821
E-Mail: Info@BKM-Ing.de ∙ www.bkm-ing.de

Tätigkeitsfelder:
• Tragwerksplanung im Hoch-, Ingenieur- und Industriebau
• Bauphysikalische Berechnungen nach Energieeinsparverordnung
• Schallschutznachweise
• Baugrundgutachten
• Gutachterliche Tätigkeit im Bereich Schäden an Gebäuden
• Gesamtplanung im Ingenieurbau
• Bauleitung im Ingenieurbau

Krüger: Ergänzend sollte ich noch sagen, dass das Dach 
als Pfettendach geplant ist, bei dem die Mittelpfetten und 
die Firstpfette über Stahlrahmen abgelastet werden, die in 
der Sparrenebene und der Kehlbalkenebene nicht sichtbar 
integriert wurden. So können auch im Dachbereich ohne 
großen Aufwand die vorhandenen Leichtwände umge-
baut werden. Die jetzigen Wohnungen könnten gut z. B. in 
einen Ausstellungsraum umgestaltet werden. Alle Medien 
wie Heizungsrohre, Lüftungsrohre, Kabel usw. verlaufen in 
der abgehängten Akustikdecke, die direkt auf den Decken-
balken aufliegt. Diese Deckenbalken, aber auch die Unter-
züge und Stützen mit den Kopfbändern sind nicht tragend 
und dienen lediglich dazu, den Eindruck eines Zweiständer-
hauses nachzustellen. 

Dieses Projekt ist uns gut gelungen, nicht zuletzt deshalb, 
weil wir mit der mb WorkSuite eine alltagstaugliche Soft-
ware nutzen. Gerade zu Projektbeginn war es sehr hilfreich, 
dem Bauherrn schon zu einem sehr frühen Stadium immer 
wieder Visualisierungen des Gebäudes zu präsentieren, 
und auf diese Weise sehr schnell Varianten aufzuzeigen, 
die nicht nur aus Grundrissen, Schnitten und Ansichten be-
standen. Mit dem mb Player konnte sich der Bauherr in aller 
Ruhe das Modell an seinem eigenen PC ansehen und tele-
fonisch Wünsche äußern, ohne uns aufsuchen zu müssen.

Dipl.-Ing.  
Georg Krüger

Dipl.-Ing.  
Aleksander Mirecki

mb-news: Was können wir tun, um Sie auch in Zukunft 
als zufriedenen Anwender zu behalten?

Mirecki: Wir haben uns in den letzten Jahren immer ge-
freut, dass die Software kontinuierlich weiterentwickelt 
wurde, dass zeitnah auf aktuelle Normänderungen reagiert 
wurde. So manche Anmerkung unsererseits wurde in die 
Entwicklung der jeweils neuen Version aufgenommen, das 
freut uns als Anwender und wir wünschen uns natürlich, 
dass das in Zukunft auch so weitergeht.

mb-news: Schon  jetzt werden bei  uns  erste Weichen 
für die Version 2016 gestellt, es geht also weiter in der 
Entwicklung der mb WorkSuite. Vielen Dank für das Ge-
spräch. Wir wünschen Ihnen und Ihrem Team für die Zu-
kunft alles Gute!

Claudia Nickel
mb AEC Software GmbH
mb-news@mbaec.de
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IHK
Bauzeichner/-in
Ingenieurbau
Praktische Aufgabe 2, Bereich b)
Bewehrungszeichnung Stützen und Unterzug

Maßstab

Maßeinheit

Blatt: 1 (2)

Prüflingsnummer:

Vorgabezeit: 6 h

5027

1 : 50

m, cm

BETON

C 30/37

Keine Angabe

BETONDECKUNG

3.0 cm

3.5 cm

EXPOSITIONSKLASSE

XC 1

XC 2

BAUTEIL

Stützen und Unterzug

Fundamente

<  50 mm und < 3 ds

Mindestwerte der Betondeckung
rechtwinklig zur Biegeebene

> 100 mm und > 7 ds

Biegerollendurchmesser dbr [mm]

br

20 ds

10 ds
15 ds>  50 mm und > 3 ds

Mindestwerte für Biegerollendurchmesser d
bei Betonstabstahl BSt500S gemäß DIN 1045-1

Biegerollendurchmesser dbr [mm]Stabdurchmesser ds [mm]

> 20

Bügel, Haken, Winkelhaken, Schlaufen

Schräge Aufbiegung oder andere gebogene Stäbe

< 20 4 ds
7 ds

Ist an der Biegeform weder im Bewehrungsplan noch auf der Stahlliste ein Biegerollendurchmesser angegeben, so ist die erforderliche Biegerrolle in Abhängigkeit von ds obriger Tabelle zu entnehmen.
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Stahlbeton C20/25

LEGENDE

Stahlbeton C30/37

Betonstahl B500B

LEGENDE

Stahlbetonbauteil

Magerbeton C8/10

Bauzeichner/-in
IHK

Ingenieurbau
Praktische Aufgabe 2, Bereich b)
Bewehrungszeichnung Stützen und Unterzug 5027

Vorgabezeit: 6 h

Prüflingsnummer:

Blatt: 2 (2)

Maßeinheit

Maßstab

m, cm

1 : 10

BETON

C 30/37

Keine Angabe

EXPOSITIONSKLASSE

XC 1

XC 2

BAUTEIL

Stützen und Unterzug

Fundamente

BETONDECKUNG

3.0 cm

3.5 cm

br

20 ds
15 ds
10 ds

>  50 mm und > 3 ds

Mindestwerte für Biegerollendurchmesser d

<  50 mm und < 3 ds

Mindestwerte der Betondeckung
rechtwinklig zur Biegeebene

> 100 mm und > 7 ds

Biegerollendurchmesser dbr [mm]

bei Betonstabstahl BSt500S gemäß DIN 1045-1

Biegerollendurchmesser dbr [mm]Stabdurchmesser ds [mm]

Bügel, Haken, Winkelhaken, Schlaufen

Schräge Aufbiegung oder andere gebogene Stäbe

< 20
> 20 7 ds

4 ds

Ist an der Biegeform weder im Bewehrungsplan noch auf der Stahlliste ein Biegerollendurchmesser angegeben, so ist die erforderliche Biegerrolle in Abhängigkeit von ds obriger Tabelle zu entnehmen.
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Magerbeton C8/10

LEGENDE

Stahlbeton C30/37 Betonstahl B500B

Obere Lage der Deckenbewehrung

Stahlbeton C20/25

Mit ViCADo zur Landessiegerin

Landessiegerin Rieka Herzog
Berufsausbildung:  Bauzeichnerin (konstruktiver Ingenieurbau)
Ausbildungsbeginn: 01.08.2011
Ausbildungsende:  Januar 2014 (Ausbildung um 0,5 Jahre verkürzt)
Abschlussnote: Sehr gut

Frau Herzog hat während ihrer Schulzeit ein freiwilliges Praktikum in unse-
rem Ingenieurbüro absolviert, da sie sich für den Beruf der Bauingenieurin in-
teressiert hat. Bereits innerhalb dieser zwei Wochen hat sich ihr Interesse an 
ihrem Berufswunsch gefestigt. Auf Empfehlung von Herrn Krüger hat sie nach 
dem Abitur allerdings nicht sofort studiert, sondern hat zunächst eine Ausbil-
dung zur Bauzeichnerin absolviert, um den Grundstein für eine erfolgreiche 
Karriere zu legen. Frau Herzog hat das Zeichnen komplett mit dem CAD-Pro-
gramm ViCADo gelernt und somit von Beginn an die Vorzüge eines 3D-CAD-
Programms zu schätzen gelernt. Die Abschlussprüfung hat Frau Herzog eben-
falls mit ViCADo gezeichnet. Nach der Ausbildung hat sie noch bis kurz vor 
Studien beginn bei uns gearbeitet und z.T. sogar ihre eigenen Projekte selb-
ständig bearbeitet. Für ihren sehr guten Ausbildungsabschluss wurde Frau 
Herzog im November 2014 in Oldenburg als erste Landessiegerin geehrt.

Georg Krüger

Bild von links nach rechts:  
Georg Krüger, Rieka Herzog und Su-
sanne Durant, Hauptansprechpartnerin 
während der Ausbildung für Frau Herzog

Bauzeichner/-in
IHK

Ingenieurbau

Abschlussprüfung Winter 2013/14

Praktische Aufgabe 1, Bereich a)
Rohbauzeichnung Treppe mit Stegbrücke 5027

Vorgabezeit: 6 h

Prüflingsnummer:

Blatt: 1 (1)

Maßeinheit

Maßstab

m, cm

1 : 50

Magerbeton

LEGENDE

Bestand

Stahlbeton

Einige Pläne aus der Abschlussarbeit  
von Rieka Herzog, BKM


